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VORSTIZEN  EN DER ÜSANGS - GESELISCHETE,

HERRN HELMUT GESTRICH

Am (Iktober 2004 ist Herr Proft. Dr Wolfgang Lentzen-DeIis A

Vorsitzenden der Cusanus-Gesellschaft gewählt worden, nachdem ich
dieses Amt ach A1 Jahren ZUr Verfügung gestellt habe Be1l dieser SE
legenheit sind viele DuULC, ehrende Worte mich gerichtet worden. Ich
nehme die Gelegenheit heute och einmal Wahr; mich dafür SaNzZ CY7-
liıch bedanken.

Als ich 1im Juniı 1973 Vorsitzender wurde, habe ich mich gefragt, II
welchen /1elen ich die Cusanus-Gesellschaft tühren solle. Dal3 dabel die
Erhaltung un notwendig die Wiederherstellung der (usanus-
Stätten ein wichtiges 1e] WAafr, wurde durch meinen Hauptberuf als
Landrat des Kreises Bernkastel-Wıittlich 1n besonderter Welse indiziert.
uch die Absicht ( usanus den heutigen Menschen 1n verständlicher
Weise näherzubringen, bestimmte VO11 Anfang me1ine Arbeit.

Ich hätte aber NUur cschr vordergründig gearbeltet, VWICHHE}I ich niıcht VCI-

sucht hätte, selbst in die Gedankenwelt des (‚usanus vorzudringen. Ich
habe mich Aarum bemuüht und meline ich heute dürfen
der ohn dafür hat mich wirklich reicher gemacht. Kgal in welche Jau-
bensgemeinschaft IinNnan hineingeboren wird, es kommt die Zeit, in der
der Kıinderglaube ERSEFZE werden INUSS s WTr für mich das Verhältnis
VO Religx10n ur Naturwissenschaft, welches auf brennende Fragen VCI-

nünftige Antworten torderte und be1 Cusanus habe ich S1e gefunden.
An einem einzigen Problem dart ich das heute erläutern. Mır fie] schon

schr früh das Buch VO  a Carl Friedrich VO Weizsäcker 1n die Häande,
welches den Titel tragt »Voraussetzungen des naturwissenschaftlichen
Denkens«. Hierin steht geschrieben: »Nıikolaus VO  D Kues hat 1n der Mıtte
des 15 Jahrhunderts als Erstef die Unendlichkeit der Welt gelehrt. Er NS
dabe1 VO einer bewusst symbolischen relix1ösen Anschauung au  N Miıt
demselben Gedanken aber eitete ber ZUrTr mathematischen NaturwIis-
senschaft der euzeılt. Gottes Unendlichkeit ann versinnbildlicht WECTI-

den.« 1JIas bedeutet: »Mit den Mitteln des Verstandes erkennen WITr eine
Welt VO  — Gegensätzen, WITr können eın Ding vollständig erkennen, enn
E ebt in 19487 ebt VO  ® unendlich vielen Verhältnisbezügen. Deshalb
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mMmMussen WIr ÜHSGIE Vernunft appellieren, die imstande 1S£.  ‘9 das alle Ver-
schiedenheit un! Gegensätzlichkeiten einigende Prinzıp P erkennen,
begreifen, 24SS alle Wiıdersprüche un! Dualismen AUus einer höheren,
schöpferischen Seinsheit hervorgehen, un diese Einheit des Se1ins steht
AT aller Verschiedenheit un Gegensätzlichkeit. Im Unendlichen fallen
die Gegensätze 1n eINs (Coincidentia oppositorum).«

Der Vorstand der Cusanus-Gesellschaft hat MIr Z Abschied i
11  — Edelstein geschenkt. C: Er ist ach der Schrift des ( usanus
»I Je beryllo« der Schlüssel für alles Erkennen. Ich wünsche allen Freun-
den des Cusanus, 24SS S1Ee 1n ihrem Bemühen nıcht nachlassen, die
Schöpfung durch den einzigartigen Beryll cusanischen Denkens
hen un EL deuten.

HELMUT
Von Klaus Kremer, Irtier

Sehr Sechrter Herr Dr Gestrich, lheber Helmnut:
(J)ktober dieses Jahres Ast Du ach 51 Jahren und

1716 Tagen AauSs freien Stücken den Ots1ıtz 1n der Cusanus-Gesellschaft
abgegeben un ach satzungsgemäher \Wahl eines Vorsitzenden
diesem die Geschicke der usanus-Gesellschaft MN VELRTTALF Anläßlich
Deines Ausscheidens AaUus der Führungsposition der Cusanus-Gesell-
schaft erhalte ich heute AT vierten Mal Gelegenheit, eln Wırken als
Vorsitzender dieser tfenommılerten un international angesehenen Gesell-
oschaft würdigen. Zum erstenmal] geschah 1es 1n Danz oroßem Rah-
IN  $ Deinem Geburtstag 1m Festsaal des Weinmuseums Z Bern-
kastel-Kues Februar 1991 1n Anwesenheit des damaligen Miın1-
sterpräsidenten Carl-Ludwig agner und vieler anderer Persönlichkeiten.
In kleinerem Rahmen ehrten WITr ıch innerhalb des Vorstandes der
Cusanus-Gesellschaft AaUusSs nlaß deines Silbernen Jubiläums als Vorsit-
zender der Cusanus-Gesellschaft 1in der 13 Dır 1Ns Leben gerufenen
Akademie Kues 1im Januar 1999 Kın Mal konnte ich ZUrTr Vollendung
Deines Geburtstages das Wort crerfeiten; U3 ZWArTr 1n den weinge-
schwängerten Kellerräumen des St Nıkolaus-Hospitals, Du

Februar 2001 mi1t Deinen Verwandten und Freunden getelert ast
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So darf ich Verständnis bitten, V1 ich heute 1m Hınblick auf
me1line früheren Ansprachen, VO denen die in der Dır Ehren
VO Deinen Mitarbeitern un Freunden herausgegebenen Festschrift
Z nde Deiner Tätigkeıit als Landrat des Kreises Bernkastel-Kues
gedruckt iSt eine locutio brevis halte

Ich folgende erfolgreiche TE1 Arbeitsfelder 1n Deiner Tätigkeit
als Vorsitzender 1n der Cusanus-Gesellschaft, hne erschöpfend se1n
wollen. Übrigens: Allein Deıin mehr als 21 Jahre währender un mehr als
Zzwel Drittel der bisherigen Existenzzeit der Cusanus-Gesell-
schaft ausmachender Otsitz 1st schon erwähnenswert.

Arbeitsfeld: Rückkauf un Restaurierung des Cusaanus-Geburts-
hauses, WAS nıcht hoch veranschlagt werden 21n Neben
dem altehrwürdigen, ob seiner spätgotischen Architektur, seiner sO71al1-
karıtativen Dimens1ion un unvergleichlich kostbaren Bibliothek des LIA1:
versalgenies Nikolaus immer wieder faszınierenden St Nikolaus-Hospital
besitzen WITr 1m heutigen Cusanus-Geburtshaus einen Zzwelten hoch-gel-
stigen Brennpunkt in Bernkastel-Kues. Miıt wI1e vielen Schwierigkeiten
der Erwerb, die Restaurierung un die Unterhaltung verbunden WATr und
ist, annn der Außenstehende HIT erahnen.

IDIEG finanzielle Förderung des Wissenschaftlichen Programms HA
nerhalb der Cusanus-Gesellschaft, w1e S1iE 1n der Mitunterhaltung
des Cusanus-Instituts un in der erheblichen Mitfinanzierung der inter-
nationalen Wissenschaftlichen Cusanus-Symposien Z Ausdruck
kommt. DIie Chancen Deines Amtes als langJähriger Landrat des Krelises
Bernkastel-Wıittlich ASst Du 1im besten Sinne des Wortes SCNULZT,
Fördergelder unsten VO Cusanus-Geburtshaus, ( usanus-Institut
un wissenschaftlichem Programm innerhalb der Cusanus-Gesellschaft
heranzukommen. hne eld läuft auch in der Wiıssenschaft wen1g bzww
Oar nichts.

Das wissenschaftliche Programm des Landrates Vorsitzenden
Helmut Gestrich.

Ich annn nıcht > inwlilewelt dem Landrat IIr Gestrich Nıkolaus
VO Kues schon WArL, als CTr Juni 1973 den Otsiıtz 1in der
Cusanus-Gesellschaft übernahm. Oftenbar hat CT sıch aber NC} Anfang

das 1e] gesteckt, ber die organisatorische Leitung der Gesellschaft
hinaus in die geistige Welt des (usanus eindringen wollen. Und das
WATr nıcht anders möglıch, als 1n den Schriften des Nıkolaus studieren
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un: deren Gedankengut internalisieren. Das Ergebnis dieser persön-
lichen venat1o in cCamp1s ( usanı sind Z7wel Büucher: der VO ıhm heraus-
gegeben Band »Zugänge Nikolaus V C Kues« Z 25—Jährigen Be-
stehen der Cusanus-Gesellschaft, mi1t tfünf Aufsätzen AaUus seliner eigenen
Feder. und das als Roter Katalog bekannte uch »Nıkolaus VO Kues
E  > Leben un: Werk 1m Bild«. Es erschilen 199) 1n erster Auf-
lage, die zwelite Auflage ist fast vergriffen. lext un Bildauswahl s1ind das
Werk VO Gestrich.

Za den Verdiensten VO Helmut Gestrich ware och mehr
er zeitliche Rahmen heute nachmittag DESTALLEL 1es leider nicht. Dafür
konnte dies 1n aller Ausführlichkeit 1n dem Festakt geschehen, der sich

(Iktober dieses Jahres die Mitgliederversammlung 1n Bernka-
stel-Kues anschloß.

Lassen S1e mich daher mMI1t folgenden Satzen schließen: In me1iner
ersten Laudatio auf Helmut Gestrich seinem Geburtstag sprach
ich VO einer Sternstunde 1n der Geschichte der Cusanus-Gesellschaft,
als S1e den damaligen Landrat Dr Helmut Gestrich ihrem Vorsitzen-
den wählte. Hınter dem promovierten Juristen un: politischen Beamten
Helmut Gestrich kam e1in Mensch FT Vorscheıin, der eine hohe Sens1-
bilıtät für geistige Zusammenhänge, ideengeschichtliche Entwicklungen
un die dahinter stehenden un! treibenden Gestalten mitbrachte. ( 33

als Vorläufer des Kopernikus der gaf als bedeutendsten Rhein-
land-Pfälzer bezeichnen, erschien i1hm geradezu lächerlich Der Mann,
der mehrmals die Neuhe!it un das Unerhörte se1ines denkerischen Auf-
bruchs betonte, annn nıcht 1n diese harmlosen Kategorien eingefangen
werden. Helmut Gestrich hat das sechr rasch, C TI nicht A Anfang
urchschaut un deshalb neben se1iner Landrätlichen Tätigkeit un
ben der dorge eine achtköpfige Familie alle ihm Zr Verfügung STE-
hende Freizeit 1n Anspruch &r  ININCN, das iıihm Möglıche für die
Neu-Entdeckung des Nikolaus (usanus tu  3 In Kues geboren un bis
heute wohnend wollte dem AUS Kues stammenden Nikolaus Krebs die
hre erweisen, die diesem gebührt. Und das hat 6r 1n vorbildlicher We1l1se
1n der mehr als jl-jJährigen Führung der Cusanus-Gesellschaft
Dafür danken WIr ihm heute.


